
Die Basis: Tod
Diese Datei erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit

Quellen: - Bibel

"Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden." Ps. 90/20

Wenn das geschieht, wenn das Vergängliche Unvergänglichkeit und das Sterbliche Unsterblichkeit 
anziehen wird, dann werden sich die Schriftworte der Propheten erfüllen: 
"Der Tod ist verschlungen vom Sieg." "Tod, wo ist denn dein Sieg? Tod, wo bleibt dein Stachel?"
Der Giftstachel des Todes ist die Sünde, und die Kraft der Sünde kommt durch das Gesetz.
Doch Gott sei Dank! Durch Jesus Christus, unseren Herrn, gibt er uns den Sieg! 1. Kor.  15:54-57 

Wer nimmt das Leben?:
 Gott 5.Mose 32/39

Wer muss sterben?:
 alle Menschen, egal ob weise, dumm oder reich Ps. 49/10-17
 alle Tiere Pred. 3/19

Was kann der Mensch gegen den Tod tun?:
 kein Mensch kann seinen Todestag hinauszögern Pred. 8/8

Durch was kommt der Tod?:
 die Sünde des Menschen (Ungehorsam gegen Gottes Wort) 1.M. 2/16-17
 durch die Sünde von Adam und Eva, als auch durch unsere Sünde Röm. 5/12
 Krankheit Jes. 38/1-6
 durch von Gott begrenzte Lebenszeit von max. 120 Jahren 1.Mose 6/3
 Götzendienst 5.Mose 4/25-26

Auswirkungen des Todes:
 ewig getrennt von Gott 1.Mose 3/24
 Bindung an den Teufel Joh. 8/44
 Tod im Geist Eph. 2/1-3
 Tod im Leib Röm. 6/23

Wesen des Todes:
 er ist der Feind des Menschen 1.Kor. 15/26

Was tut Gott?:
 Gott wird den Tod für immer vernichten Jes. 25/8

Was passiert im Tod?:
 Leib wird zu Erde 1.Mose 3/19
 Gottesfürchtige treten in den Frieden Gottes  Jes. 57/1-2
 Gottesfürchtige ruhen auf ihren Lagern Jes. 57/1-2

Der Tod eines Christen:
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 Leib stirbt, Seele bleibt am Leben Röm. 8/10
 er bekommt eine ewige Wohnung im Himmel 2.Kor. 5/1

Was passiert mit der Seele eines Christen?:
 geht sofort ins Paradies Luk. 23/43

Was nimmt man mit?:
 nichts, kein Gut, kein Ansehen Ps. 49/17

Umgang mit fahrlässiger Tötung: 5.Mose 19/1-7

Umgang mit dem Tod:
 als Christ muss ich über den Tod nicht so trauen wie die Ungläubigen 1. Thes 4/13-18
 ich werde die anderen Christen wiedersehen  1. Thes 4/13-18

Die Hoffnung:
 Gott möchte, dass niemand ewig getrennt von IHM ist 1.Tim. 2/4
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